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Medienmitteilung des Bundesgerichts

"Gepflogenheiten der Richter und Richterinnen am Bundes-
gericht"

Das  Bundesgericht  publiziert  die  kürzlich  vom  Gesamtgericht  beschlossenen
"Gepflogenheiten der Richter und Richterinnen am Bundesgericht". Mit dem Papier
und seiner  Veröffentlichung kommt  das  Bundesgericht  auch  einer  Forderung  der
Gruppe "GRECO" (Groupe d’Etats contre la Corruption) nach.

Die vom Europarat eingesetzte Gruppe "GRECO" hatte in ihrem Evaluationsbericht von
2017 die Empfehlung  abgegeben,  Standesregeln  für  die Richter  der eidgenössischen
Gerichte  zu  entwickeln  und  zu  veröffentlichen.  Eine  von  der  Verwaltungskommission
des Bundesgerichts  einberufene Arbeitsgruppe bestehend aus neun Richterinnen und
Richtern erarbeitete in der Folge einen Vorschlag.  Im November 2018 nahm das Ge -
samtgericht gewisse Anpassungen vor und genehmigte das Papier anschliessend unter
der Bezeichnung "Gepflogenheiten/Usages/Consuetudini".

Die "Gepflogenheiten der Richter und Richterinnen am Bundesgericht" können im Inter -
net  mit  diesem  Link   abgerufen  werden  oder  unter  www.bger.ch  >  Bundesgericht  >
Publikationen  >  Weitere  Publikationen.  Die  "Gepflogenheiten"  sind  in  die  vier  Teile
"Bundesrichter  und Bundesrichterinnen in der  Ausübung ihres Amtes",  "Bundesrichter
und  Bundesrichterinnen  in  der  Gewährleistung  ihrer  Unabhängigkeit",  "Bundesrichter
und Bundesrichterinnen in der Öffentlichkeit" und "Fortentwicklung der Gepflogenheiten"
gegliedert.
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